
Senioren  Union  ehrt
ehemaligen Vorsitzenden Karl-
Heinz Römer
Die Seniorenunion lädt zu ihrem monatlichen Treffen am 1.4.214
um 15.00 Uhr in das Albert-Schweitzer-Haus herzlich ein.

An diesem Nachmittag wird die Leiterin des Seniorenbüros der
Stadt  Bergkamen,  Frau  Inge  Freytag  über  ihre  Arbeit  im
Seniorenbüro  berichten  und  unsere  Fragen  rund  um
Seniorenprobleme beantworten. An diesem Nachmittag steht auch
die Verabschiedung und Ehrung des ehemaligen Vorsitzenden der
SU,  Herr  Karl-Heinz  Römer  auf  dem  Programm.  Alle
interessierten  Seniorinnen  und  Senioren  sind  herzlich
eingeladen.

Jugend-Uni erklärt die Tricks
in James Bond-Filmen
Alle kennen James Bond und seine waghalsigen Abenteuer im
Dienste  ihrer  Majestät.  Ob  und  wie  die  Tricks  im  „echten
Leben“ funktionieren, verrät Prof. Dr. Metin Tolan von der TU
Dortmund bei der Jugend-Uni am Montag, 24. März im Lünen.

Wie wahrscheinlich ist es, dass die Magnetuhr aus dem Film
„Leben und Sterben lassen“ wirklich funktioniert? Solche und
ähnliche  Fragen  beantwortet  der  Wissenschaftler  der
Technischen  Universität  am  24.  März  ab  16.30  Uhr  in  der
Cineworld Lünen, Im Hagen 3.

https://bergkamen-infoblog.de/senioren-union-ehrt-ehemaligen-vorsitzenden-karl-heinz-roemer/
https://bergkamen-infoblog.de/senioren-union-ehrt-ehemaligen-vorsitzenden-karl-heinz-roemer/
https://bergkamen-infoblog.de/senioren-union-ehrt-ehemaligen-vorsitzenden-karl-heinz-roemer/
https://bergkamen-infoblog.de/kinder-uni-erklaert-die-tricks-und-kunststuecke-den-james-bond-filmen/
https://bergkamen-infoblog.de/kinder-uni-erklaert-die-tricks-und-kunststuecke-den-james-bond-filmen/


Die  Kunststücke  des  Meisterspions  werden  dabei  aus
physikalischer  Sicht  beantwortet  und  mit  Filmsequenzen
„garniert“. Zum Abschluss der Vorlesung wird die immer gerne
gestellte Frage diskutiert, warum James Bond seinen Wodka-
Martini stets geschüttelt und niemals gerührt trinkt.

Wer  bei  der  Jugend-Uni  des  Kreises  Unna  mehr  als
Versuchsreihen  und  Physik  kennenlernen  möchte,  kann  im
Anschluss  an  den  Vortrag  den  Film  „Skyfall“  sehen.  Der
Eintritt dafür kostet 3 Euro. Tickets sind ab sofort an der
Kasse  des  Cineworld  in  Lünen  oder  unter
www.cineworld-luenen.de  erhältlich.

Weitere  Informationen  gibt  es  im  Internet  unter
www.kreis-unna.de  –  Kreis  &  Region  –  Bildung.
Ansprechpartnerin ist Martina Bier von der Stabsstelle Planung
und Mobilität des Kreises Unna, Tel. 0 23 03 / 27-24 61.

Wurstköder am Krankenhaus
Nach  Methler  nun  anscheinend  Kamen-Mitte:  Auf  einem
Trampelpfad  am  Krankenhaus  hat  eine  Hundehalterin  gestern
Abend beim Gassigehen eine Wurst samt Nagel drin gefunden. In
der Gruppe „Du bist ein Kamener, wenn…“ auf Facebook warnte
sie andere Tierbesitzer. Bei der Polizei sei bislang keine
Anzeige erstattet worden, sagte uns am Freitagmorgen Sprecher
Ralf Hammerl.

Vor einigen Wochen waren mit Nadeln gespickte Wurstköder in
Methler  im  Bereich  der  Heimstraße  entdeckt  worden
(sesekegefluester.de berichtete). Im Netz können Hundebesitzer
Köder-Fundorte melden. Dazu einfach diesem Link folgen. Und:
Augen auf!
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Vor  genau  50  Jahren  erste
Schüler  der  Realschule
Oberaden entlassen
Auf den Tag genau vor 50 Jahren, am 14.März um 10:15 Uhr,
wurden  in  der  Aula  der  Preinschule  die  Schülerinnen  und
Schüler der ersten Klasse der ersten im Kreis Unna gegründeten
Realschule in Oberaden aus der Schule entlassen.

Ein Schüler dieser Klasse war unter anderem der langjährige
Bundestagsabgeordnete  und  Sprecher  des  Innenausschusses  des
Bundestages für die SPD, Dieter Wiefelspütz (er schied erst
mit der GROKO aus dem Bundestag aus). Auf der Lehrerseite war
es  unter  anderem  Jürgen  Girgensohn,  späterer  Landrat  und
Kultusminister des Landes NRW, der in der Klasse unter anderem
Englisch unterrichtete.

Diese Klasse galt als Sonderklasse wegen des damaligen Starts
in  der  Klasse  6,  paralell  mit  der  Klasse  5,  die  regulär
begann.

Friseursalon „Haargenau“ geht
im Rünther Haus Seniorenglück
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an den Start
Durchstarten im „Seniorenglück“  will die 22-jährige

Friseurmeisterin Fatma Ergün, der Friseur-Obermeister Wolfgang
Mikeleit zum Start ins Existenzgründerleben gratulierte. Die

Jungunternehmerin hat den bestehenden Friseursalon im
Bergkamener Haus „Seniorenglück“ (Rünther Straße) übernommen
und führt ihren Friseursalon unter dem Namen „Haargenau“ mit

zwei Mitarbeiterinnen weiter.

Viel  Erfolg  in  der  Selbstständigkeit  wünscht  Friseur-
Obermeister  Wolfgang  Mikeleit  Friseurmeisterin  Fatma  Ergün.
(Foto: Kreishandwerkerschaft)

Ab August 2014 soll im „Haargenau“ auch wieder ausgebildet
werden. „Zum Anfang haben wir uns für die Kunden besondere

Aktionen ausgedacht; später wird es bei mir eigene Kinder-, ab
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auch Damen- und Herrenwochen geben.“ Besonderes Augenmerk will
die junge Meisterin auf Angebote wie Hochsteckfrisuren und das

Schminken für Hochzeiten und andere Feste legen.

„Selbständigkeit mit eigenem Salon war immer schon mein Ziel“,
erzählte Fatma Ergün beim Besuchstermin. Dass sie zielstrebig

und professionell in den neuen Lebensabschnitt startet,
erkennt die Kundschaft bereits an den Pokalen und

Auszeichnungen im Regal am Empfang: Ergün hatte schon während
ihrer Ausbildung mit viel Erfolg an Preis-Frisier-Wettbewerben
der heimischen Innung Unna teilgenommen. Obermeister Mikeleit
freute sich über soviel jungen Schwung: „Auch in der aktiven

Mitarbeit in unserer Innung könnte ich mir Fatma Ergün in
Zukunft gut vorstellen!“

Fahrer  aus  Russland  übersah
Stauende: Fünf Lkw in Unfall
auf der A 1 verwickelt
Fünf beschädigte LKW und deutliche Verkehrsbehinderungen sind
die Bilanz eines Verkehrsunfalls am Mittwoch um 14.37 Uhr auf
der A1 in Richtung Bremen, kurz vor dem Autobahnkreuz Dortmund
/ Unna.

Der Fahrer eines Sattelzuges, ein 48-Jähriger aus Russland,
fuhr auf dem rechten Fahrstreifen der A1 in Richtung Bremen.
Kurz  vor  dem  Autobahnkreuz  Dortmund/Unna  übersah  er  dort
offenkundig  ein  Stauende.  Trotz  Vollbremsung,  so  Zeugen,
prallte er auf einen, am Stauende stehenden, Sattelzug eines
61-Jährigen  aus  Biedenkopf.  Die  Wucht  des  Aufpralls  schob
diesen auf den LKW eines 51-Jährigen aus Rietberg. Dieser
wurde  seinerseits  auf  das  Lkw-Heck  eines  36-Jährigen  aus
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Bremen  geschoben.Kurz  darauf  prallte  der  nachfolgende
Sattelzug  eines  59-Jährigen  aus  Kastellaun,  auf  den  schon
stehenden Sattelzug des 48-Jährigen aus Russland.

Der 51-Jährige aus Rietberg kam mit einem Rettungswagen zur
ambulanten Behandlung in ein Krankenhaus. Insgesamt schätzt
die Polizei den Sachschaden auf eine Höhe von circa 31.500
Euro. Während der Unfallaufnahme entstanden vorübergehend zum
Teil erhebliche Verkehrsstörungen.

Geschäftsführerin  von
CharterHaus  reicht  Bauantrag
für  BergGalerie  am  Freitag
ein
Die Geschäftsführerin von CharterHaus, Brigitte van der Jagt,
will am Freitagmorgen (14. März) persönlich den Bauantrag für
den Umbau der heutigen „Turmarkaden“ zur neuen „BergGalerie“
im Bergkamener Rathaus abgeben.
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So könnte sie aussehen, die BergGalerie in Bergkamen

Anders  als  beim  Wohnturm  dürfte  damit  der  vor  Monaten
festgelegter  Zeitplan  einzuhalten  sein  Der  Umbau  der
Turmarkaden  zur  Berggalerie  soll  im  Mai  mit  dem  ersten
Bauabschnitt beginnen und im Herbst 2015 eröffnet werden. Der
zweite Abschnitt wird im Oktober 2015 in Angriff genommen.
Voraussichtliche Fertigstellung ist hier im März 2016.

Verzögerungen  könnten   sich  dann  ergeben,  wenn  die  Stadt
Bergkamen als Baugenehmigungsbehörden umfangreiche und damit
langwierige Umplanungen in den Antragsunterlagen feststellen
würde.

Nacht der Kickboxer
Kamen wird zum Mekka der Kickbox-Fans: Am Freitag, 29. März,
schicken sich ab 18 Uhr in der Koppelteichsporthalle acht
Kampfsportler auf die Matte. Neben dem Kamener Ex-Weltmeister
Senol Cetin steigen sieben weitere Kickbox-Größen in den Ring.
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Zwischen den Kämpfen tritt Reggae-Sänger Toni Tuklan auf.

Ausrichter der Kickbox-Veranstaltung, die auch im Livestream
verfolgt werden kann, sind der Kamener Box-Sport-Club 85 e.V.
und Stream2Go. Unterstützt werden sie von Oliver Loschek, der
sich  ehrenamtlich  für  die  Jugendförderung  in  der  Stadt
einsetzt. Ein Teil des Erlöses der Veranstaltung kommt denn
auch dem Förderverein Jugendhilfe e.V. zugute.

Orhan  Cakir,  Senol  Cetin
und  Oliver  Loschek  freuen
sich  auf  den  Fight  in
Kamen.  Foto:  Ulrike
Faulhaber

Man rechne mit rund 500 Besuchern in der Koppelteichhalle,
erklärt Orhan Cakir von Stream2Go. Die Übertragung im Netz
werde erfahrungsgemäß von 5.000 bis 10.000 Menschen gesehen.
Vor allem Brasilianer seien große Kickbox-Fans, weiß Cakir.

Acht Kampfsportler, vier Paarungen
Im Ring wird es allemal spannend: Die acht Kickboxer treten in
vier Paarungen gegeneinander an. Ein Kampf dauert drei mal
drei Minuten. Die jeweiligen Sieger aus den vier Kämpfen gehen
ins Halbfinale. Für das Finale qualifizieren sich die Sieger
des Halbfinales. Senol Cetin, der Trainer des Kamener Box-
Sport-Clubs 85 e.V. ist, glaubt an seinen Sieg. „Wenn ich ins
Finale komme, gewinn‘ ich auch“, sagt er.

Das Zeug dazu hat der Kampfsportler. Immerhin war Cetin sechs
Jahre lang Kickbox-Weltmeister. Und da es sich bei der Kamener
Sportveranstaltung um einen Qualifikationskampf handelt, hätte
er noch einmal die Möglichkeit, um den Weltmeisterschaftstitel
zu kämpfen.

Karten für die Veranstaltung gibt es unter info@stream2go oder



0163 2920544.

Der  Livestream  ist  am  29.  März  ab  18  Uhr  auf
facebook.com/boxsport.tv  oder  unter
www.stream2go.de/boxsport-tv/kickbox-night-kamen zu sehen

Polizei warnt: 86 Jahre alte
Frau Opfer von Trickdiebinnen
Sie wollte helfen und wurde bestohlen: Eine 86 Jahre alte Frau

ist am Mittwoch Opfer von zwei Trickdiebinnen geworden.

Diese wendeten einen klassischen Trick an: Gegen 10.30 Uhr
schellte eine der Frauen in der Alsenstraße in Hamm an der
Wohnungstür der Rentnerin. Sie gab vor, ein Paket für einen
Nachbarn in dem Mehrfamilienhaus abgeben zu wollen. Da dieser
aber nicht zu Hause sei, bat sie die 86-Jährige um einen
Briefumschlag für eine Nachricht.

Als sie in einem Schrank nach einem Umschlag suchte, ging die
Unbekannte einfach in die Küche. Die Seniorin ging hinterher
und forderte sie auf, ihre Wohnung zu verlassen. Plötzlich
tauchte eine zweite Frau auf, die wohl durch die offenstehende
Tür hineingekommen war. Die Dame drängte beide hinaus. Einige
Stunden später bemerkte sie, dass ihr Goldschmuck aus dem
Schlafzimmer  fehlte.  Den  Diebstahl  meldete  sie  heute  der
Polizei.

Die Trickdiebinnen waren beide etwa 1,65 Meter groß, stabil
gebaut und wirkten gepflegt. Eine ist etwa 35 bis 40 Jahre alt
und hatte lange, blonde Haare. Sie sprach gebrochen Deutsch.
Ihre Komplizin wird auf 40 Jahre geschätzt und trug kurze,
dunkle Haare.
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Die Polizei rät, wachsam zu bleiben, wenn jemand unter einem
Vorwand versucht, in die Wohnung zu gelangen. Man sollte keine
Unbekannten ins Haus lassen. Sollte ein Unbekannter etwas von
Ihnen wollen, kann er problemlos vor der geschlossenen Tür auf
Ihre Rückkehr warten. Das ist die sicherste Methode, sich vor
Überraschungen zu schützen.

Parfumdieb  in
Untersuchungshaft
Dass Parfum als Diebesgut begehrt ist, zeigt der aktuelle
Fall: Gleich drei Mal schlug ein 31-jähriger Ladendieb in den
letzten Tagen in einem Kaufhaus auf der Bahnhofstraße in Hamm
zu. Immer stahl er Parfum-Flaschen.

Bei seinem letzten Beutezug am Mittwoch, 12. März, 14 Uhr,
wurde er schließlich vom Ladendetektiv erwischt. Der hatte ihn
zwar vorher schon im Visier, aber noch nicht dingfest machen
können. Nun sitzt der 31-Jährige, der nach eigenem Bekunden
seine  Drogenabhängigkeit  mit  dem  gestohlenen  Düften
finanziert, in Untersuchungshaft. Wegen ähnlicher Delikte hat
er  bereits  mehrfach  Haftstrafen  bekommen.  Die  letzte
Freiheitsstrafe  endete  im  November  2013.

Kinderbildungsgesetz  ein
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heißes Thema bei Bergkamener
Eltern und Erzieherinnen
Die für August geplanten Änderungen des Kinderbildungsgesetzes
durch  das  Land  NRW  stoßen  auf  großes  Interesse  bei  den
Bergkamener  Eltern  und  Erzieherinnen.  Das  zeigt  die  große
Besucherresonanz  auf  die  Info-Veranstaltung,  zu  der
Landtagsabgeordneter Rüdiger Weiß in der Reihe ‘Fraktion vor
Ort’ am Mittwochabend im Jugend- und Sportheim Oberaden.

Große  Resonanz  hatte  die
Info-Veranstaltung  zum
Kinderbildunggesetz.

Mit  der  zweiten  Revision  des  KIBIZ-Gesetzes  diesen  August
steht eine umfassende Neuerung für Kitas und Kindergärten in
Nordrhein-Westfalen bevor. Das Kinderbildungsgesetz war noch
unter schwarz-gelber Regierung verabschiedet worden und sorgte
immer wieder für Unmut bei Trägern, Einrichtungen und den
Kindergärtnerinnen in NRW.

Unter  Rot-Grüner  Regierung  wurde  seit  2010  ein
Korrekturprozess  eingeleitet.  Die  zweite  Revision,  die  für
August angekündigt ist, wurde nun von Rüdiger Weiß bei der
Veranstaltung der ‘Fraktion vor Ort’ in Oberaden  vorgestellt
und  den  Fragen  und  Anregungen  der  Betroffenen  ausgesetzt.
Unterstützung hat sich Rüdiger Weiß dabei von Wolfgang Jörg
geholt,  der  als  Kinder-  und  Jugendpolitischer  Sprecher  in
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Düsseldorf ein Mann vom Fach ist und die genauen Revisionen
genau vorstellte.

Viele kritische Fragen von den 70
Besuchern

Rüdiger  Weiß  (r.)  und
Wolfgang  Jörg.

Vor gut 70 Zuhörerinnen und Zuhörern im gut gefüllten Jugend-
und Sportheim an der Preinstraße in Oberaden, stellten die
Landtagsabgeordneten  dabei  die  Eckpunkte  der  Neuerung  im
Sommer vor. Neben erhöhter finanzieller Mittel, sollen auch
die Bedürfnisse der einzelnen Kitas und Kindergärten gefördert
werden.

So  sollen  Einrichtungen  Bereichen  mit  besonderen
Bildungsbedarf zusätzlich finanziell unterstützt werden. Auch
die Träger sollen die Mittel flexibler einsetzen können. Dass
der eingeschlagene Weg durchaus richtig, aber bei Weitem noch
nicht ausreichend ist, zeigten die vielen kritischen Fragen
seitens der Träger und der Zuhörer, die überwiegend selbst in
Kitas und Kindergärten arbeiten.

Rüdiger Weiß moderierte dabei durch den Abend und stellte
fest: “Es ist erstaunlich, wie genau viele unserer Zuhörer in
die Gesetze und Entwürfe eingearbeitet sind. Das haben die
vielen Detailfragen gezeigt. Ich finde gut, dass sich die
Beteiligten  so  genau  mit  unserer  Arbeit  in  Düsseldorf
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auseinandersetzen und uns wiederum Anregungen für die Arbeit
im Landtag geben.”


